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Michelin-Auszeichnungen

Nach 15 Jahren kehrte der renommierte 

Guide MICHELIN wieder nach Österreich 

zurück. Gleich zwei Auszeichnungen 

gingen im Jänner 2025 an einen Betrieb 

aus der Achensee-Region.

Alle Infos findet ihr auf Seite 2.

Lawinenkommission Eben

Am 28. und 29. Jänner 2025 absolvierte 

die Lawinenkommission Eben am Achen-

see einen Fortbildungskurs. Unter fach-

licher Anleitung konnten praktische 

Übungen durchgeführt werden.

Den Bericht dazu findet ihr auf Seite 14.

Erfolgreicher Busslehnerlauf

Am 26.01.2025 fand zum 23. Mal der 

traditionelle Hans Busslehner Gedächt-

nislauf statt. Der Event, der ein Highlight 

der Wintersportsaison darstellt, wurde 

vom WSV Achenkirch organisiert.

Mehr dazu findet ihr auf Seite 9.

März 2025

Einladung - Ergebnispräsentation Lebensraumanalyse Achensee
Alle Infos auf Seite 2.
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Michelin-Auszeichnungen
für die Familie Gründler

Nach 15 Jahren kehrte der renommierte Guide 
MICHELIN wieder nach Österreich zurück. Der Guide 
MICHELIN ist ein Hotel- und Restaurantführer, der jährlich 
in unterschiedlichen Länderversionen erscheint. Er bewertet 
Restaurants nach fünf weltweit einheitlichen Kriterien: Quali-
tät der Produkte, handwerkliches Können der Küchenchefs, 
Originalität der Gerichte sowie Beständigkeit der Leistung 
– sowohl langfristig als auch über die gesamte Speisekarte 
hinweg. Die Bewertungen erfolgen durch hauptberufliche, 
anonym arbeitende Inspektoren, die ihre Tests nach klar 
definierten und objektiven Maßstäben durchführen.

Zwei Auszeichnungen für Familie Gründler
Gleich zwei Auszeichnungen gingen im Jänner 2025 
an einen Betrieb aus der Achensee-Region: Gründler’s 
Gourmet Stüberl wurde mit einem Michelin-Stern geehrt, 
während Gründler’s Genießer Wirtshaus den Bib Gourmand 
für sein exzellentes Preis-Leistungs-Verhältnis erhielt. Hinter 
diesen Erfolgen stehen Armin und Alexander Gründler, die 
mit großer Leidenschaft und handwerklicher Perfektion die 
regionale „Karwendelküche“ auf höchstem Niveau inter-
pretieren. Wir gratulieren sehr herzlich! 

Exzellente Küche hat Tradition 
Der Achensee ist nicht nur für seine beeindruckende Natur-
kulisse bekannt, sondern auch für seine exzellente Gastro-
nomie. Schon vor über 500 Jahren wussten Landesfürsten 
und gekrönte Häupter die Schönheit der Region und ihre 
kulinarischen Genüsse zu schätzen. Heute punktet die 
Region mit Hotellerie und Gastronomie der Spitzenklasse. 
Feinschmecker schätzen die mehrfach ausgezeichnete 
Gourmetküche ebenso wie die authentische Tiroler Küche.

Auszeichnung für die Familie Gründler: ein Michelin-Stern für das Gründler's 

Gourmet Stüberl und ein Bib Gourmand für Gründler's Genießer Wirtshaus.

Einladung zur Präsentation

„Lebensraumanalyse Achensee“

Im Frühsommer 2024 startete der Tourismusverband 
Achensee in Abstimmung mit den Gemeinden über das 
Regionalmanagement Schwaz ein tirolweites Pilotvorhaben 
– die Analyse des gemeinsamen Lebensraums in den vier 
Achensee-Gemeinden. 

Wir laden daher alle Bewohner sehr herzlich zur Präsentation 
der aktuellen Ergebnisse der Analysen - speziell der Be-
völkerungsumfragen in den vier Achensee-Gemeinden -

am 12. März 2025, um 18.30 Uhr 
im Veranstaltungszentrum Maurach. 

Folgende Themenbereiche werden präsentiert:
•	Was sind die zukünftigen Herausforderungen
	 der Achensee-Gemeinden?
•	Welche Bedeutung hat der Tourismus für die Nah- 
	 versorgung und Infrastruktur?
•	Stimmungsbild und touristische Gesinnung der lokalen 
	 Bevölkerung samt positiven und negativen Aspekten.
•	Welchen Stellenwert hat der Tourismus für die Wohn- 
	 und Lebensqualität?
•	Arbeitsplatzbedeutung des Tourismus am Achensee
•	Welche Auswirkungen hat der Tourismus auf die
	 lokale kulturelle Identität?
•	Zukünftige Maßnahmen und Projekte (Infrastruktur,
	 Nahversorgung, Angebote, Veranstaltungen,
	 Klima, Energie, Nachhaltigkeit, etc.)

Diese Daten und Fakten stellen eine wichtige Grundlage 
für die zukünftige kommunalpolitische und vor allem nach-
haltige Arbeit dar. Wir hoffen daher auf ein zahlreiches Er-
scheinen und einen konstruktiven Austausch. Wir freuen 
uns auf euch! Achensee Tourismus mit den Gemeinden 
Achenkirch, Eben, Steinberg und Wiesing

Präsentation der Lebensraumanalyse Achensee am 12. März 2025,
um 18.30 Uhr im Veranstaltungszentrum Maurach. 
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Raphael Haaser krönte sich bei der Ski-WM in Saalbach mit Gold und Silber. 

© Home of Snow - Hetfleisch

Ski-WM 2025:
 Raphael Haaser 

holt Gold und Silber!
Raphael Haaser begeisterte bei der Heim-Ski-WM 
2025 in Saalbach mit herausragenden Leistungen und 
krönte sich im Riesentorlauf zum Weltmeister. Zudem 
holte er im Super-G die Silbermedaille und zeigte damit sein 
enormes Können. Die großartige Atmosphäre in Saalbach 
und seine Erfolge sorgten für begeisterte Fans. Mit diesen 
beeindruckenden Resultaten trägt Haaser wesentlich zum 
starken Abschneiden des österreichischen Teams bei und 
er schreibt dabei ein weiteres bedeutendes Kapitel in seiner 
aufstrebenden Skikarriere. Ende März wird eine Feier zu 
Ehren unserer WM-Teilnehmer/innen stattfinden.

Schulsport-Schwimmen: Förderung des Landes Tirol 
nutzen. Kinder aus Tiroler Kindergärten, Pflichtschulen, der 
Unterstufe der AHS sowie aus Horten haben die Möglich-
keit, über das Programm TISIS einen geförderten Schwimm-
kurs zu beantragen. Diese Förderung bietet eine wertvolle 
Gelegenheit, Kindern einen sicheren und professionell be-
treuten Schwimmunterricht zu ermöglichen. Für Fragen 
stehen das Tiroler Schulsportservice, die Schwimmschulen 
und das Atoll Achensee jederzeit gerne zur Verfügung. 
 
Welche Förderungen gibt es? 
• Kostenloser Eintritt für maximal fünf Tage pro Schuljahr 
• Für Schwimmlehrer, Schwimmschulen oder Kursleiter 
• Fahrtkostenzuschuss von 12,50 € pro Kind und Schuljahr 
 
So funktioniert die Anmeldung: 
1. Anfrage bei einer Schwimmschule für Kurse
	 in Kooperation mit Schwimmlehrern 
2. Reservierung im Atoll Achensee für Mittelschulen 
	 (Sportlehrer mit Schwimmausbildung können
	 sich in TISIS als Kursleiter eintragen) 
3. Förderansuchen über TISIS abwickeln und die 
	 Förderbestätigung vom Land Tirol am ersten 
	 Kurstag ins Atoll Achensee mitbringen

Geförderte Schwimmkurse

Einladung zum „4. Praxistag Demenz - 
den Alltag meistern“

Bei der Veranstaltung „Praxistag Demenz – den Alltag meistern“ er-
halten Betroffene, Angehörige und Interessierte Informationen zu 
Demenz, können Experten befragen und haben die Möglichkeit, sich 
auszutauschen. Wenn ihr während des Praxistages keine Betreuung für 
eure Angehörigen habt, bieten wir euch gerne ein Nachmittagsprogramm 
im Marienheim an. Die Teilnehmerzahl dafür ist begrenzt.

Wir bitten um Anmeldung bis 31.03.2025 per Telefon 05242/6001801
(Di - Do: 09.00 - 11.30 Uhr) oder per E-Mail: pflegedirektion@kh-schwaz.at. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Für Verpflegung ist gesorgt.

4. April 2025, 13.30 bis 18.00 Uhr,
Bildungszentrum für Pflegeberufe, 6130 Schwaz
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Foto des Monats
Die Natur ist nicht nur ein wunder-
barer Kraft-, sondern auch ein 
grandioser Rastplatz! Das dürfte 
sich wohl auch diese Alpendohle auf 
dem Christlumkopf in Achenkirch ge-
dacht haben, die Maximilian Geith 
bei einer Skitour fotografiert hat. Sie 
gönnte sich ein sichtlich genussvolles 
Sonnenbad im Schnee. Vielen Dank, 
lieber Maximilian, für diesen Schnapp-
schuss! Schickt auch ihr ein Bild an 
gunther.hochhold@achensee.com.
Aus allen Fotos, die eingesendet 
werden, wird im nächsten Hoangascht 
wieder ein „Foto des Monats“ gekürt. 

„Schulung Familiäre Pflege“
Das BKH Schwaz bietet im März 2025 eine kostenlose Pflegeberatung 
für Angehörige an. Das Leben hält oft unerwartete Wendungen bereit - sei es 
durch eine plötzliche Erkrankung, einen Unfall oder den natürlichen Prozess des 
Älterwerdens. In solchen Situationen benötigen viele Personen oft Pflege und 
Betreuung in den eigenen vier Wänden. Für Angehörige kann dies eine große 
Herausforderung darstellen, da sie sowohl emotional als auch physisch mit 
großen Veränderungen konfrontiert werden. Mit dem Projekt „Schulung Familiäre 
Pflege“ bietet das BKH Schwaz praktische und theoretische Pflegeberatung für 
Angehörige an.

Die kostenlose Schulung besteht aus zwei Terminen zu jeweils 3 Stunden und 
unterstützt Angehörige bei ihren täglichen Pflegeaufgaben. Vermittelt werden 
Informationen, Tipps und aktive Hilfestellungen für den Alltag. Auch Themen wie 
entlastende Raumgestaltung, Körperpflege, Hygiene, Inkontinenz, Mobilisation 
und Sturzprävention werden behandelt. Dies ermöglicht es, die Pflege und Be-
treuung zu Hause effektiver zu gestalten und die Lebensqualität der Pflege-
bedürftigen und ihrer zu pflegenden Angehörigen zu steigern.

Anmeldung: per E-Mail an pflegedirektion@kh-schwaz.at oder telefonisch unter 
05242/600-1801. Anmeldeschluss ist eine Woche vor dem ersten Teil der Block-
veranstaltung. Weitere Termine für das Jahr 2025 finden im Juni, September und 
November statt.

Schulungstermin März 2025: Teil 1: 11. März 2025 / Teil 2: 18. März 2025, 
jeweils von 17.00 bis 20.00 Uhr.

„Tonie-Figuren“ zum Ausleihen 
Die Bibliothek Achensee in Maurach bietet die beliebten „Tonie-Figuren“ zum 
Verleih an. Zu einigen Tonie-Figuren ist auch das passende Kinderbuch vorhanden. 
Zum Beispiel kann man die „Abenteuerlichen Briefe von Felix“ hören und das Buch 
mit den Bildern und Briefen begleitend anschauen. So ist man mit Felix, 
dem reiselustigen Hasen, rund um die Welt in Bild und Ton unter-
wegs. Also, ab in die Bücherei Achensee, liebe Kinder! Die Tonie-
Figuren und zahlreiche, spannende Bücher warten auf euch! 

Öffnungszeiten: Di: 17.00 - 19.00 Uhr, Fr: 16.00 - 18.00 Uhr.
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Das Büchereiteamlädt wieder zum nächsten Büchereicafé am Freitag, dem 21. März 2025, ein. 
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Schimmel in Innenräumen ist besonders in der kalten 
Jahreszeit ein weit verbreitetes Problem, betroffen ist 
jeder vierte bis fünfte Haushalt in Österreich. Schimmel 
entsteht durch Feuchtigkeit, häufig durch Kondensation, 
wenn warme, feuchte Luft auf kalte Wände trifft. Ursachen 
können mangelhafte Dämmung, Wärmebrücken oder 
falsches Lüften sein. Besonders gefährdet sind schlecht be-
heizte Räume oder Ecken, in denen die Luftzirkulation ein-
geschränkt ist.

Maßnahmen zur Vermeidung von Schimmel:
•	 Regelmäßig lüften: 3-4 mal täglich stoßlüften
	 (Fenster weit öffnen, 5-10 Minuten)

•	 Nach Kochen oder Duschen sofort lüften

•	 Keine gekippten Fenster, um Wandkühlung zu vermeiden

•	 Querlüften durch gegenüberliegende Fenster
	 für schnellen Luftaustausch

•	 Räume richtig heizen, um kalte Wandflächen
	 zu verhindern

•	 Wenn Schimmel auftritt, sollte man schnell handeln 
	 und die Ursachen beheben, etwa durch Überprüfung
	 der Dämmung oder des Lüftungsverhaltens

Wer unsicher ist oder Hilfe benötigt, 
kann sich an die Energieagentur Tirol wenden: 
0512/589913 | private.energieagentur.tirol.

Gesundes Raumklima
im Winter

Alles Gute,
Benjamin Moser!

Am 27. Februar 2025 beginnt die 55. FIS Nordische 
Ski-Weltmeisterschaft in Trondheim (NOR) mit einem 
Einzelsprint in der freien Technik. Bis zum 9. März 2025 
kämpfen die Athletinnen und Athleten auf den Loipen des 
norwegischen Traditionsorts um insgesamt zwölf Langlauf-
Medaillen. Wir drücken Benjamin Moser für die Wettkämpfe 
die Daumen und wünschen ihm viel Erfolg!



Tourismusverband Achensee

Ein Fest für Bücherfreunde: 
achensee.literatour 2025

Vom 8. bis 11. Mai 2025 lädt die bereits 14. Auflage der 
achensee.literatour zu einem abwechslungsreichen 
Programm mit namhaften Autorinnen und Autoren 
und vielversprechenden Newcomern ein. Eröffnet wird 
das Festival am Donnerstag, dem 8. Mai, von Erfolgsautor 
Daniel Glattauer, der seinen neuen Roman „In einem Zug“ im 
Hotel Entners am See präsentiert. Ein weiteres Highlight des 
Abends ist die Verleihung des HAYMON achensee.literatour 
Stipendiums 2025 an Selina Holešinsky für ihr Debüt „Schal-
tiere am Waldboden“.

Am Freitag, 9. Mai, liest die Grande Dame der öster-
reichischen Literatur, Erika Pluhar, erstmals am Achen-
see – stilgerecht an Bord der Achenseeschifffahrt. Am 
Abend serviert Bernhard Aichner beim Thrillerdinner im 
Hotel Entners am See nicht nur kulinarische Köstlichkeiten, 
sondern auch Spannung mit seinem Bestseller „Yoko“. Der 
Autor gibt auch erste Einblicke in seinen im Juni 2025 er-
scheinenden Folgeroman „John“.

Am Samstag, dem 10. Mai, liest die junge Autorin Katharina 
Köller für Literaturbegeisterte auf der Erfurter Hütte, während 
Michèle Yves Pauty im Seehotel Einwaller und Petra Pellini 
im Alten Widum in Achenkirch ihre gefeierten Debüts in ge-
mütlicher Atmosphäre präsentieren.

Den traditionellen Abschluss bildet am Sonntag die Krimi-
wanderung am Dien-Mut-Weg in Pertisau, wo Katharina 
Eigner ihren eigens für das Festival verfassten Kurzkrimi 
vorstellt. Durch das gesamte Festivalprogramm führt erneut 
Theodora Bauer.

Rund um die Uhr
bestens informiert 

Mit der neuen Outdoor-Stele vor dem Atoll Achensee 
erhalten Gäste rund um die Uhr Zugriff auf topaktuelle 
Informationen. Der moderne Service-Point, der mit zwei 
75-Zoll-Monitoren ausgestattet ist, wurde gemeinsam mit 
dem Atoll Achensee realisiert. Über einen QR-Code-Scan 
lassen sich an der neuen Stele alle wichtigen Informationen 
zum Aufenthalt und zur Freizeitgestaltung bequem abrufen 
– ein großer Schritt in Richtung digitaler Servicequalität. Mit 
dieser Innovation bietet Achensee Tourismus Gästen einen 
noch komfortableren Zugang zu relevanten Themen rund 
um die Freizeitgestaltung und den Urlaub am Achensee. 

Erfolgreiche Pressereisen
Auch in diesem Winter konnte Achensee Tourismus 
wieder zahlreiche Journalisten in der Region begrüßen 
- darunter auch Kooperationen mit der Tirol Werbung 
und Österreich Werbung. Besonders erfreulich: Nam-
hafte und reichweitenstarke Medien recherchierten vor 
Ort über die vielfältigen Wintererlebnisse am Achensee. 
Von Langlaufen, Skifahren und Rodeln über Ballonfahren und 
Schneeschuhwandern bis hin zu Wellness und Kulinarik – die 
Gäste aus der Medienwelt konnten die gesamte Vielfalt des 
winterlichen Angebots hautnah erleben. Der Fokus lag dabei 
besonders auf Deutschland, allen voran Bayern, einem der 
wichtigsten Herkunftsmärkte für die Region. Pressereisen 
sind ein essenzieller Bestandteil des Tourismusmarketings. 
Sie ermöglichen authentische Erfahrungsberichte aus 
erster Hand. So stärkt Achensee Tourismus nachhaltig die 
Wahrnehmung als attraktive Winterdestination – sowohl für 
zukünftige Gäste als auch für all jene, die spontan einen 
Winterurlaub planen.

Hier geht's zum Programm: 

Am neuen Servicepoint können sich Gäste über die Region informieren. Erika Pluhar kommt zur achensee.literatour 2025. 
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Neues Tool 
sorgt für optimale Besucherlenkung

Das neue Modul „Besucherlenkung“ ermöglicht es, Sperren und Um-
leitungen für z.B. Wanderwege, MTB-Strecken, Radwege oder Loipen auf 
einer interaktiven Karte anzuzeigen. Die Darstellung auf maps.achensee.
com erfolgt in Echtzeit, sodass Besucher stets aktuelle Informationen er-
halten. Ein besonderes Feature ist die regionsübergreifende Vernetzung: Sobald 
eine Sperre eingetragen wird, werden automatisch alle betroffenen Stellen in den 
angrenzenden Regionen per E-Mail informiert. Nach Aufhebung der Sperre er-

halten alle Beteiligten eine Benachrichtigung, die 
Sperre wird sodann automatisch von der Karte 
entfernt. 

Das neue Tool sorgt für eine effiziente Besucher-
lenkung, verbessert die Sicherheit und gewähr-
leistet eine zuverlässige Kommunikation zwischen 
den Verantwortlichen in den einzelnen Regionen.

Auch in diesem Winter erfreuten sich die Achensee Wintercamps wieder großer Beliebtheit. Mit dem Angebot soll 
nicht nur die Begeisterung für den Wintersport gefördert, sondern auch das Bewusstsein für Eigenverantwortung 
und Sicherheit gestärkt werden. Ein weiteres zentrales Anliegen von Achensee Tourismus ist dabei ein bewusster und 
respektvoller Umgang mit der Natur, um die Winterlandschaft nachhaltig zu erhalten. Insgesamt wurden drei Langlaufcamps 
für Skating und die klassische Technik angeboten, bei denen sowohl Einsteiger als auch erfahrene Läufer ihre Technik 
weiterentwickeln konnten. Neben dem Erlernen und 
Verfeinern der Technik stand bei den Skitourencamps und 
dem Schneeschuhcamp vor allem die sichere Bewegung im 
alpinen Gelände im Fokus. Die Teilnehmer erhielten wertvolle 
Einblicke in die richtige Tourenplanung, den Umgang mit einer 
Lawinennotfallausrüstung (LVS-Gerät, Sonde, Schaufel) sowie 
in die Einschätzung von Wetter- und Schneeverhältnissen. 
Achensee Tourismus bedankt sich herzlich bei allen Partnern 
für die hervorragende Zusammenarbeit und freut sich auf eine 
Fortsetzung im nächsten Jahr. 

Voller Erfolg 
für die Achensee Wintercamps 

Achenseelauf 
2025

Hoangascht

Der nächste 

Redaktionsschluss

ist am 14. März 2025.

Der Achenseelauf geht 2025 mit 
einer spannenden Neuerung an 
den Start: Alle Bewerbe finden 
an einem einzigen Tag, dem 7. 
September, statt. Auch beim Achen-
seelauf 2025 darf man sich wieder auf 
eine spektakuläre Strecke rund um 
den Achensee mit atemberaubenden 
Ausblicken freuen. Ob beim 23,2 km 
Hauptlauf, der Staffelwertung, dem 
Fitnesslauf oder dem Kinder-Lauf – 
für alle wartet die passende Heraus-
forderung. Die Kombination aus sport-
licher Leistung und einzigartiger Natur 
macht den Achenseelauf jedes Jahr zu 
einem besonderen Erlebnis. 

Weitere Infos und Registrierung 
unter www.achenseelauf.at.
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Gemeinde Achenkirch am Achensee

FASCHINGSUMZUG

ACHENKIRCH

SAMSTAG
1. MÄRZ 2025

Abfahrt der Wagen beim Gerätehaus der Fraktionsfeuerwehr Achental um 13.00 Uhr, 

Ankunft beim Gemeindeamt ca. 14.00 Uhr. Weiterfahrt zur Mehrzweckhalle zum großen 

Finale mit Speis und Trank!

Kinderfasching in der Mehrzweckhalle: Auch dieses Jahr veranstaltet der Verein 

„Miteinander am Achensee“ ein Faschingsfest für die Kleinsten. Dazu gibt es coolen Sound, 

eine Sparkassen-Hüpfburg und für jedes maskierte Kind einen Faschingskrapfen von der 

Bäckerei Adler (solange der Vorrat reicht).

Aufgrund des Faschingsumzugs kann es auf der Dorfstraße zu Verkehrsverzögerungen kommen.

Für Unfälle jeder Art wird nicht gehaftet!

AB13.00 UHR

Ende Jänner 2025 fand im Gasthaus Marie die dies-
jährige Jahreshauptversammlung von „Miteinander am 
Achensee“ statt. Der Obmann begrüßte die anwesenden 
Vereinsmitglieder und Bürgermeister Karl Moser als Ehren-
gast. Neben dem Vereinsausflug an den Chiemsee und der 
Durchführung des „9. Achensee‘r Benefiz Adventsingens“ 
konnten wir im abgelaufenen Vereinsjahr auch der Kinder-
krippe sechs Laufräder sowie (gemeinsam mit dem Lauf-
team Achensee) dem Haus am Annakirchl einen Relax-Stuhl 
finanzieren. Die Kassaprüfer hatten nur Lob für Kassier 
Christian Pattis über, die Kassa sei übersichtlich und lücken-
los geführt, so wurde der Vorstand und Kassier einstimmig 
entlastet. 

Michael Pattis, Gründungsmitglied und fast 14 Jahre Ob-
mann von „Miteinander am Achensee“, legte die Funktion 
zurück, stattdessen schlug er seine Tochter Bettina als Ob-
frau vor. Michael erwähnte auch, dass wir seit Bestehen des 
Vereines Mitbürger und Institutionen in der Achensee Region 

mit fast 25.000 € unterstützen konnten. Der scheidende 
Obmann bedankte sich beim Vorstand, allen Helfern und 
Unterstützern des Vereins, besonders bei fast 50 Sponsoren 
aus der Region für die Unterstützung und Wertschätzung 
in seiner Amtszeit. Bei den von Bürgermeister Karl Moser 
durchgeführten Neuwahlen wurde Bettina Pattis einstimmig 
zur neuen Obfrau gewählt. Neu in den Vorstand gewählt 
wurde Andreas Brugger, Philipp Egger schied aus, ein herz-
licher Dank an ihn für seine Arbeit für den Verein. 

Die neue Obfrau Bettina bedankte sich für das Vertrauen 
und appellierte an alle Mitglieder, besonders aber an den 
neu gewählten Vorstand, Unterstützer und Sponsoren, 
weiterhin gemeinsam tatkräftig und mit viel Einsatz zum 
Wohle unserer Mitbürger zu arbeiten. 

Der gesamte Vorstand und die Mitglieder bedankten sich 
beim scheidenden Obmann Michael für seine großartige 
Arbeit in den letzten Jahren und appellierte an ihn, den Ver-
ein weiterhin zu unterstützen. Bürgermeister Karl Moser 
lobte den alten Vorstand für den Einsatz für die Allgemein-
heit und die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde. Karl 
wünschte dem neuen Vorstand alles Gute für die Zukunft bei 
dessen Engagement für die Region Achensee. 

Jahreshauptversammlung und Neuwahlen
bei „Miteinander am Achensee“

Der neue Vorstand von Miteinander am Achensee (v.l.): Mike Unterberger, Joe 

Wieser, Conny Rastl, Andi Brugger, Helene Adler, Julia, Michael und Christian 

Pattis, Magdalena Wieser und die Neue Obfrau Bettina Pattis.
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Erfolgreicher Busslehnerlauf
des WSV Achenkirch 

Am 26. Jänner 2025 fand zum 23. Mal der traditionelle Hans Busslehner 
Gedächtnislauf statt. Der Event, welcher ein Highlight der Wintersportsaison 
in der Region darstellt, wurde vom WSV Achenkirch organisiert. Trotz anfäng-
licher Wetterkapriolen mit Schneefall in den Morgenstunden war die Veranstaltung 
ein voller Erfolg. Während der Nachwuchs mit viel Einsatz und Begeisterung die 
bestens präparierte Piste meisterte, zeigte sich das Wetter zunehmend gnädiger. 
Nach einer kurzen Pause wurde vom Kinderlauf auf die Strecke für die Größeren 
gewechselt. Ab da besserte sich die Sicht, und pünktlich zum Rennen waren die 
Bedingungen wieder optimal. 

Dank der hervorragenden Arbeit des Organisationsteams und der Pistencrew 
präsentierte sich die Rennstrecke über den gesamten Tag in ausgezeichnetem 
Zustand. Die Läufe waren anspruchsvoll, aber fair gesteckt, was für spannende 
Entscheidungen und knappe Zeitabstände sorgte. Der Tagessieg der Bambini 6 
- K12 ging an Vincent Huser (SK Schwaz) und Isabella Groba. Den Tagessieg bei 
den S 14 - M 80 holten sich Manuel Winkler (SK Schwaz) und Lea Maria Rieder. 
Der WSV Achenkirch bedankt sich bei allen Teilnehmern, Helfern und Zuschauern 
für einen gelungenen Wettkampftag. Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren 
und Unterstützern, die den Busslehnerlauf auch in diesem Jahr ermöglicht haben. 
Wir freuen uns schon auf die nächste Ausgabe des traditionellen Rennens! 

Den Tagessieg bei den S 14 - M 80 holten sich Lea 

Maria Rieder und Manuel Winkler.

Der Tagessieg der Bambini 6 - K12 ging an Isabella 

Groba und Vincent Huser.

JHV der Bäuerinnen 
 

Am 13. März 2025, 19.00 Uhr, findet die Jahreshauptversammlung 
der Achenkircher Bäuerinnen im „loisi‘s am Achensee“ statt. 

 Auf Euer Kommen freuen sich die Achenkircher Bäuerinnen! Obfrau Hildegard Mühlegger 

Bürgerkarte 
für Recyclinghof 

Liebe Achenkircher! Pro Haushalt 
wurde euch bereits eine Bürgerkarte 
für den Recyclinghof zugestellt. Wie 
bekanntgegeben, kann man im Ge-
meindeamt zu einem Unkostenbei-
trag von 22,00 € eine zweite Karte 
erwerben. 

Wiegon BürgerApp 
Anstelle einer zusätzlichen Bürger-
karte kann man jedoch auch 
die kostenlose Wiegon BürgerApp auf 
dem Smartphone installieren. Und so 
funktioniert's: 

- Wiegon BürgerApp im App-Store 	
	 herunterladen

- QR-Code (befindet sich auf der 		
	 Rückseite der Karte) einscannen

- Rufnummer hinterlegen 

- SMS Code eingeben

- ... und los geht's! 

Für eine genaue Schritt für Schritt-
Anleitung einfach diesen QR-Code 
scannen:

Wiegon BürgerApp Installations- & Bedienungsanleitung

3. Verwendung am Abfallwirtschaftszentrum

2. Karte in App aktivieren

Verwenden Sie die Kamera Ihres Smartphones oder einen QR-Code Scanner, um den QR-Code links von 

diesem Text zu scannen. Sie werden automatisch zu Ihrem App-Store weitergeleitet. Installieren Sie die kos-

tenlose Wiegon BürgerApp. Bitte aktivieren Sie in den Telefoneinstellungen Bluetooth und GPS. Gewähren 

Sie der App nach Aufforderung den Zugriff darauf.

1. App installieren

Aktivierung starten

Rufnummer eingeben Anmeldung bestätigen

Drücken Sie auf den Button 
QR-Code.

Geben Sie nun Ihre Telefon-
nummer ein und tippen Sie  
auf weiter.

Geben Sie den Bestätigungs-
code, den Sie per SMS erhal-
ten haben ein und drücken Sie 
auf Login.

Für die Aktivierung benötigen Sie den QR-Code auf der Rückseite ihrer Bürgerkarte.

QR-Code scannenScannen sie den QR-Code 
auf der Rückseite ihrer Bür-
gerkarte. Ein gültiger Code 
wird automatisch erkannt.

1
2

3
4

Weitere FunktionenTippen Sie auf die drei Li-
nien oben links. Hier können 
Sie Ihre letzten Buchungen 
ansehen oder sich von der 
App abmelden.*

*Nach der Abmeldung ist eine erneute Aktivierung mit Ihrer Bürgerkarten erforderlich.

Nach Terminals suchen Terminal verbinden
Buchung abschließen

Öffnen Sie die Wiegen 
BürgerApp. Ihr Smart-
phone sucht sofort nach 
Terminals in der Nähe.

Wählen Sie das gewünschte 
Terminal und tippen Sie auf 
Verbinden. Sie werden nun 
automatisch beim Terminal 
angemeldet.

Für Wiegungen bestätigen 
Sie den Vorgang nach der 
Produktauswahl durch kli-
cken auf den Button Ab-schließen.

1
2

3
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Achentaler Familien Oase
Unser Verein hat sich der Förderung und Stärkung von Familien verschrieben. 
Seit Februar 2025 sind wir ein engagiertes Netzwerk aus Eltern, Großeltern, 
Fachleuten und freiwilligen Helfern, das sich dafür einsetzt, eine unter-
stützende und kreative Umgebung für Familien zu schaffen. Wir glauben an 
die Kraft eines starken Miteinanders, auf das Wohlbefinden und die Entwicklung 
von Kindern und Eltern. Unsere Vision ist es, einen Raum zu schaffen, in dem 
Familien zusammenkommen, ihre Erfahrungen austauschen und voneinander 
lernen können. Unsere Mission ist es, durch verschiedene Programme und Aktivi-
täten das Familienleben zu bereichern. Dazu gehören:

• Workshops & Seminare zu Themen wie Erziehung, Stressbewältigung,
	 gesunde Ernährung und kreative Freizeitgestaltung
• Familienevents, bei denen wir Gelegenheiten schaffen, bei denen Familien 
	 Spaß haben und neue Kontakte knüpfen können
• Treffpunkte, bei denen alle den geeigneten Raum finden, um sich auszu-
	 tauschen und gegenseitig zu unterstützen, sei es bei familiären 
	 Herausforderungen, der Kindererziehung oder einfach, um einen Kaffee 
	 in netter Runde zu genießen
• Unsere Spielgruppe

Die Spielkinder sind seit eineinhalb Jahren ein fixer Bestandteil unseres Dorf-
lebens geworden. Wir treffen uns wöchentlich dienstags von 09.30 - 11.30 Uhr 
im Alten Widum in Achenkirch. Das Treffen richtet sich an Kinder im Alter von 0 bis 
3 Jahren – in Begleitung ihrer Eltern oder anderer Bezugspersonen. Hier haben 
die Kleinen die Möglichkeit, in einer sicheren und einladenden Umgebung die Welt 
zu entdecken.

Unsere WhatsApp-Gruppe dient als Plattform für den Austausch 
von Informationen, Terminen, Veranstaltungen und zur Vernetzung 
mit anderen Eltern. Hier erhaltet ihr zeitnah aktuelle Informationen 
zu Spielgruppen-Treffen, Sonderveranstaltungen und Workshops 
direkt auf euer Handy.

Kontakt: Um Teil unserer WhatsApp-Gruppe zu werden, scanne 
den QR-Code oder melde dich über das Kontaktformular unter 
www.achentalerfamilienoase.at an. Wir freuen uns darauf, euch in 
der Gruppe willkommen zu heißen und gemeinsam viele schöne 
Erlebnisse zu teilen! Für mehr Eindrücke folge uns gerne auf Insta-
gram @achentaler_familien_oase. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stellen-
ausschreibung

Zum ehestmöglichen
Eintritt wird die Stelle 

einer Stützkraft
für die Kinderkrippe

ausgeschrieben.

Das Beschäftigungsausmaß
beträgt ca. 16-20 Wochenstunden 

(vormittags).

Nähere Infos sind auf der 
Homepage der Gemeinde 

Achenkirch zu finden. 

Gerne könnt ihr uns auch 
telefonisch (05246/6247) oder per 
E-Mail gemeinde@achenkirch.gv.at 

kontaktieren.

Gemeinde Achenkirch
Bgm. Karl Moser
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Heimatbühne Achenkirch
zog Bilanz

Seit 54 Jahren gibt es die Heimatbühne Achenkirch, Aus-
fälle gab es nur coronabedingt, worauf Obmann Robert 
Pockstaller sehr stolz ist. Mit dem Lustspiel „Die Jagd 
nach dem Zylinder“ von Peter Hinrichsen schaffte die 
Heimatbühne eine erfolgreiche Theatersaison.  Der Dank 
gilt allen Mitwirkenden, vor und hinter der Bühne. Ehren-
mitglied Rosa Müller übernahm zum wiederholten Male die 
Regie. „Sie hat uns bei den Proben ganz schön gefordert“, 
waren sich die 3 Darstellerinnen und 3 Darsteller einig. Als 
Anfängerin auf der Bühne bewährte sich Sandra Sausgruber 
und als Souffleuse Renate Kirchmair, die sehr gut ins Team 
passen. Neben dem Applaus war der Theaterausflug nach 
Prag der Lohn für das Engagement aller Beteiligten.  

Bei den Aufführungen zu Weihnachten bewährten sich die 
jungen Schauspieler. Es kamen auch einige neue Darsteller 
im Alter von 6 bis 13 Jahren dazu. „Da sind wieder einige 
Talente dabei“, ist Günther Gardener zuversichtlich. Auch 
Bürgermeister Karl Moser und Bezirksobmann Ludwig Glaser 
fanden lobende Worte für die Heimatbühne Achenkirch. 
„Ein unverzichtbarer Kulturverein in der Achensee Region“, 
waren sich beide einig.  Und noch eine erfreuliche Nach-
richt: Renate Pockstaller und Günther Gardener erhielten 
vom Theater-Verband Tirol das Verdienstabzeichen in Silber 
für ihre 25-jährige Treue zur Heimatbühne Achenkirch.

V.l.: Günther Gardener, Bezirksobmann Ludwig Glaser, Renate Pockstaller, 

Bürgermeister Karl Moser, Obmann Robert Pockstaller.

Die BlöZinger - 
Das Ziel ist im Weg 

In ihrem mittlerweile zehnten Bühnenprogramm „Das 
Ziel ist im Weg“ nehmen BlöZinger ihr Publikum wieder 
mit ins KopfKinoKabarett. Denn: Wer eine Reise tut, 
der kann was erzählen. Und gereist sind die beiden 
Kabarettisten sehr viel und vor allem auch: sehr ge-
meinsam. Anstatt nun aber ihre Bekannten mit Dias ihrer 
Reiseerlebnisse in den Wahnsinn zu treiben, stellen sich 
Robert Blöchl und Roland Penzinger auf die Bühne und 
erzählen auf ihre unnachahmliche Art skurrile Geschichten 
von der Suche nach der eigenen Mitte. Aber wo beginnt 
man so eine Suche? In der Ferne oder doch besser beim 
eigenen Nabel? Und wenn man sie gefunden hat, die Mitte, 
schickt man seinen Liebsten dann eine Postkarte, um Be-
scheid zu geben, dass das Wetter gut und das Essen schön 
ist? Und überhaupt: Muss man eigentlich immer irgendwo 
ankommen? Oder sollte man es nicht eher halten wie der 
Busfahrer, der Blözinger kürzlich mit den folgenden Worten 
durch die deutsche Pampa chauffierte? „It's better to travel 
hopefully than to arrive.“ Amen. Weitere Infos online unter 
www.kulturverein-achensee.at.

Samstag, 15.03.2025 | Beginn 20.00 Uhr

Altes Widum in Achenkirch | Eintritt: 25,00 €

Bürger-Service 
Dienstag, 25. März 2025, 17.00 bis 18.00 Uhr 

Unentgeltlicher Amtstag von Herrn Mag. Ernst Moser in der Gemeinde Achenkirch zu den Themen Übergabe, Schenkung, 
Kauf, Grunderwerbs- und Immobilienertragssteuer, Schenkungssteuer, Dienstbarkeiten, Grundbuch, Testament, Verlassen-
schaftsverfahren, Erbschaftssteuer und Betriebsübergaben. Die Rechtsauskünfte zu diesen notariellen Themen sind kosten-
los und verstehen sich als Bürgerservice von Mag. Ernst Moser. Um Voranmeldung im Gemeindeamt (Telefonnummer: 
05246/6247) wird bis 21. März 2025, 12.00 Uhr ersucht. 11
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Vor 150 Jahren unterschied sich 
die Lebensmittelversorgung in 
vielen Regionen der Welt stark von 
der heutigen. Besonders auf dem 
Land war die Ernährung stark von 
der lokalen Landwirtschaft und der 
saisonalen Verfügbarkeit geprägt. 
Es gab weder große Supermärkte 
noch haltbare Tiefkühlprodukte und 
die Lebensmittelversorgung erfolgte 
in der Regel durch Eigenanbau sowie 
kleine lokale Geschäfte. 

Die sogenannten „Greislereien“ waren 
typische Lebensmittelläden, die ab der 
zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts 
in Österreich und im süddeutschen 
Raum weit verbreitet waren. Der Be-
griff „Greisler“ leitet sich vom mittel-
hochdeutschen Wort „greiseln“ ab, 
das so viel wie „klein handeln“ be-
deutet. Diese Geschäfte boten auf 
engstem Raum ein umfangreiches 
Sortiment an Waren des täglichen Be-
darfs an. Mehl, Zucker, Salz, Kaffee, 
Tee, Gewürze, Seife, Öl, Essig sowie 
Konserven und einfache Haushalts-
waren gehörten zum Angebot. Das 
Sortiment war jedoch begrenzt und 
Handelsgüter wie Schokolade oder 
Kaffee galten als Luxusartikel. 

Aufnahme der Geschäftsräume beim Loinger in den 

1930er Jahren. 

Einkaufen wie früher

Gisela Grimm in ihrem kleinen Gemischtwarenladen 

im Achental.

Der Einkauf war nicht nur eine Not-
wendigkeit, sondern auch ein sozialer 
Anlass, bei dem Neuigkeiten aus-
getauscht und Informationen weiter-
gegeben wurden. Für größere An-
schaffungen und besondere Waren 
war man dennoch auf fahrende 
Händler oder eine Reise in die Bezirks- 
oder Landeshauptstadt angewiesen. 

Auf dem Gebiet der heutigen Ge-
meinde Achenkirch gab es in jedem 
Ortsteil ein kleines Gemischtwaren-
geschäft, um den Kunden lange An-
fahrtswege zu ersparen. Bereits 1878 
hatte die Gemeinde Achental mit 
932 Einwohnern sechs eingetragene 
Krämer, die den Handel oft als Neben-
gewerbe zu einem verwandten Hand-
werk wie Bäcker, Metzger oder 
Ölschläger betrieben.

Mitte des 20. Jahrhunderts existierten 
noch mehrere kleinere Läden im 
Dorf, darunter beim Loinger, Lechner, 
Grimm und Wagner sowie am See das 
Geschäft der Familie Stubenböck. Im 
Laufe der Zeit wurden diese kleinen 
Geschäfte jedoch immer weniger. 
Schließlich übernahmen große Super-
marktketten die ehemaligen Gemischt-
warenläden oder siedelten sich neu im 
Gemeindegebiet an. Damit sicherten 
diese die Versorgung der Bevölkerung 
mit Handelsgütern und die Ära der 
kleinen „Greislereien“ endete endgültig. 
Maria Jaud und Fabian Woloschyn

Wohnungen
zu vermieten

Die Gemeinde Achenkirch sowie die 
NEUE HEIMAT TIROL freuen sich, 
dass das Bauvorhaben Urschner 
Areal 3. BA nunmehr zur Ausführung 
gelangt ist. Es entsteht ein Haus mit 
9 Mietwohnungen samt Tiefgarage. 
Die voraussichtliche Bauzeit beträgt 
ca. 13 Monate, und die Übergabe der 
9 Mietwohnungen an die zukünftigen 
Mieter wird voraussichtlich Ende 2025 
stattfinden. Es werden vier 3-Zimmer-
Wohnungen und fünf 2-Zimmer-
Wohnungen vergeben. Wohnungspläne, 
vorläufige Mietkosten sowie weitere 
Unterlagen können gerne im Gemeinde-
amt eingesehen werden. Wohnungs-
interessenten können sich bis Freitag, 
21.03.2025, 12.00 Uhr schriftlich be-
werben. Dazu sind der „Fragebogen für 
Wohnungswerber“ (verfügbar auf der 
Homepage der Gemeinde und im Ge-
meindeamt) sowie der separate „Frage-
bogen für Wohnungswerber Hausver-
waltung“ auszufüllen und einzureichen. 
Bereits vorliegende Wohnungsbewerber 
ersuchen wir gleichfalls um Mitteilung 
bis zum o.a. Termin, ob Interesse an 
einer Wohnung besteht. Gerne können 
auch Wunschwohnungen angegeben 
werden. Bei der Wohnungsvergabe 
durch den Gemeinderat wird versucht, 
auf die Wünsche/Anliegen der jeweiligen 
Wohnungsbewerber einzugehen. Sollte 
jedoch die gewünschte Wohnung auf-
grund der Vergabekriterien des sozialen 
Wohnbaus nicht zugeteilt werden 
können, bitten wir um Verständnis.
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Saatgutbibliothek
in der Bücherei Achenkirch 

Ab März 2025 startet die Bücherei Achenkirch gemeinsam mit drei weiteren 
Büchereien im Bezirk Schwaz eine Saatgutbibliothek. Ziel ist die Förderung 
der Artenvielfalt von Gemüse-, Kräuter- und Blühpflanzen. Über „Saatgut-
vermehrung“ kann man sich bei einem Vortrag in der Bücherei Jenbach 
informieren. Mit der Saatgutbibliothek in der Bücherei Achenkirch und den 
anderen beteiligten Büchereien wird ein wertvolles Angebot geschaffen, das nicht 
nur die lokale Pflanzenvielfalt unterstützt, sondern auch das Bewusstsein für 
nachhaltige Gärtnerei und den Umgang mit natürlichen Ressourcen fördert. 

Vortrag über „Saatgutvermehrung“ 
Gartenfreunde können eigenes, an den Garten angepasstes Saatgut ernten – eine 
kostengünstige und nachhaltige Alternative. Wer sich intensiv mit der Thematik 
der Samenvermehrung auseinandersetzen möchte, hat dazu am 5. März 2025 
die Gelegenheit. Matthias Karadar, Experte von „Natur im Garten“, wird in einem 
Vortrag um 19.00 Uhr in der Bücherei Jenbach erklären, worauf man bei der 
Saatgutvermehrung achten muss. Der Vortrag richtet sich an alle, die Interesse 
an nachhaltigem Gärtnern und der Vermehrung von eigenem Saatgut haben. Die 
Teilnahme am Vortrag ist für alle interessierten Leser und Hobbygärtner offen. Eine 
Mitgliedschaft in der Bücherei ist keine Voraussetzung – jeder, der sich für das 
Thema interessiert, ist herzlich eingeladen. 

Skiwoche der Volksschüler
Vom 13. bis 17. Jänner 2025 tauschte die 3. Klasse der VS Achenkirch das 
Klassenzimmer gegen die Skipiste. Bei herrlichem Wetter vergnügten sich die 
Kinder im Schnee. Zur Stärkung gabs in der Pause leckeres Essen in der Christlum 
Alm. Die Kinder möchten sich herzlich bei allen Skitrainern und Lehrerinnen der 
Gemeinde Achenkirch sowie bei Nina Kofler von den Hochalmliften Christlum für 
die supertolle Skiwoche bedanken.

Ortsschülerskitag 
Achenkirch 2025 

 
Am Freitag, dem 14. Februar 2025, 
fand der alljährliche Ortsschülerski-
tag in der Christlum statt. Nach einer 
verschneiten Nacht ließ sich während 
des Rennens sogar die Sonne blicken, 
und so konnten die Schüler bei top 
Verhältnissen das Rennen bestreiten. 
38 Teilnehmer haben auf der Nord-
hang-Talabfahrt ihr Können gezeigt 
und beeindruckende Ergebnisse er-
zielt. Herzliche Gratulation an die 
Schülermeisterin Josefa Groba und 
den Schülermeister Michael Rieser! 
Ein großes Dankeschön geht an 
die Gemeinde Achenkirch, an die 
Hochalmlifte Christlum für die perfekte 
Pistenpräparierung und natürlich auch 
an das Team vom WSV Achenkirch 
für die reibungslose Durchführung des 
Rennens.

V.l.: Bgm. Karl Moser mit Schülermeisterin Josefa 

Groba, Schülermeister Michael Rieser und Josef 

Haberl (Obmann WSV Achenkirch). 

Handarbeitstreffen 
Achenkirch 

Die Handarbeitsgruppe Achenkirch
trifft sich wieder zum Handarbeiten

und Hoangaschten. 

Wann: 11. und 25. März 2025
Wo: Altes Widum Achenkirch  
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Fortbildungskurs
der Lawinenkommission 

„Schaufeln, messen, beurteilen“ - so lautet gewisser-
maßen das Motto der Lawinenkommissionen in Tirol. 
Von ihrer Beurteilung hängt es schlussendlich ab, ob 
Häuser aus Sicherheitsgründen verlassen werden 
müssen oder Straßen, Loipen sowie Pisten aufgrund 
akuter Lawinengefahr nicht mehr benützt werden dürfen. 
Am 28. und 29. Jänner 2025 fand ein Fortbildungskurs 
der Lawinenkommission Eben am Achensee statt. Unter 
der fachlichen Leitung der Ausbildner des Landes Tirols 
konnten praktische Übungen zur Beurteilung der Schnee-
decke im Gelände durchgeführt werden. Zudem ging man 
im Theorieunterricht auf den Umgang mit den zur Verfügung 
stehenden Wetter- bzw. Schneekarten und Vorhersage-
modellen ein. Ein großer Dank geht an die Rofan Seilbahn 
und die Karwendel-Bergbahn, die die Bahnfahrten kosten-
los zur Verfügung stellten. Unter der Leitung von Heinrich 
Moser ist die Lawinenkommission Eben am Achensee mit 
23 Mitgliedern für 12 Beobachtungsgebiete zuständig und 
steht dem Bürgermeister (als letzter Instanz der erforder-
lichen Maßnahmen) beratend zur Seite. Um in weiterer Folge 
einen Straßen- bzw. Wegabschnitt freizugeben, muss der 
Beschluss einstimmig gefasst werden. Die verantwortungs-
volle Arbeit der Kommissionsmitglieder wird großteils ehren-
amtlich durchgeführt.

Neues aus der
Gemeindeeinsatzleitung 

Die Gemeindeeinsatzleitung Eben ist laufend bestrebt, 
Vorbereitungen für einen Katastrophenfall in der Ge-
meinde zu treffen. Darunter fallen Aufgaben wie der Aus-
bau der Notstromversorgung für die kritische Infrastruktur. 
Neben der Anschaffung von Notstromaggregaten, welche 
flexibel eingesetzt werden können, werden auch fort-
laufend die Gebäude und Anlagen der Gemeinde für eine 
mögliche Notstromeinspeisung erweitert. Weiters wird mit 
dem Betreiber der Gutmann-ENI Tankstelle in der Buchau 
eine Treibstoffentnahme im Falle eines längeren Strom-
ausfalls ausgearbeitet. Die Mitglieder der Einsatzleitung 
üben in regelmäßigen Abständen die unterschiedlichen ad-
ministrativen Bereiche und besuchen auch Schulungen des 
Landes Tirol. 

Drei wichtige Punkte für den Ernstfall, die sich jeder 
merken sollte: 

1. Vorbereitung: Grundlegend ist eine gute Vorbereitung 
der Bevölkerung sehr wichtig, um sich im Katastrophenfall 
möglichst gut selbst versorgen und helfen zu können und 
die Gemeinde und Einsatzorganisationen zu entlasten. Eine 
gute Hilfe ist unter anderem die Zivilschutz-App, welche 
sämtliche Infos und Checklisten zur Vorbereitung/Bevor-
ratung beinhaltet. Alternativ können die Informationen auch 
im Gemeindeamt eingeholt werden.

2. Notfallmeldung: Wenn das Telekommunikationsnetz 
ausfällt (Handynetz, Internet, Festnetztelefon), kann an den 
Feuerwehrhäusern in Maurach und Pertisau ein Notruf direkt 
abgegeben werden, dieser wird dann an die jeweilige Ein-
satzorganisation weitergeleitet. 

3. Sammelzentrum: Sollte jemand bei einem länger an-
dauernden Katastrophenfall zuhause keine Möglichkeit mehr 
haben, sich zu versorgen, wird das Gebäude der Mittel-
schule als Notfall-Sammelzentrum eingerichtet und dient als 
Anlaufstelle sowie Notunterkunft für die Bevölkerung. Armin 
Gruber (Vizebürgermeister Eben am Achensee)

© Land Tirol/Zivilschutz
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Am 1. Februar 2025 fand die Jahres-
hauptversammlung der Bergrettung 
Maurach am Achensee statt. Orts-
stellenleiter Martin Roner begrüßte die 
anwesenden Bergretter sowie Ehren-
gäste und gab einen umfassenden Ein-
blick in das Bergrettungsjahr 2024. Die 
Ortsstelle zählt derzeit 38 Mitglieder, 
darunter sechs Frauen sowie einen 
Lawinenhund. Im Rahmen der Ver-
sammlung wurden Thomas Taxacher 
und Georg Wierer für ihren erfolg-
reichen Abschluss als Einsatzbergretter 
geehrt. Die wachsende Begeisterung 
für Outdoor-Aktivitäten machte 2024 
wieder zu einem einsatzreichen Jahr: 
81 Alarmierungen führten zu 69 Ein-
sätzen, bei denen in 19 Fällen auch ein 
Hubschrauber beteiligt war. Besonders 
herausfordernde Einsätze umfassten 
den Absturz eines Wanderers im Be-
reich der Bärenbadalm im Jänner, eine 
Lawine am Bärenkopf im April sowie 
anspruchsvolle Rettungsaktionen am 
Seeberg und Sonnjoch. Die Statistik 
zeigt, dass die meisten Einsätze beim 
Wandern erforderlich waren, während 
Klettersteig- und Radunfälle im Ver-
gleich zu den Vorjahren rückläufig sind. 
Besorgniserregend bleibt die hohe Zahl 
an Totbergungen – fünf waren im ver-

gangenen Jahr notwendig. Auffällig ist 
zudem, dass sich die Einsätze mittler-
weile gleichmäßiger über das gesamte 
Jahr verteilen, wobei der Winter zu-
nehmend an Bedeutung gewinnt. 
Häufige Ursachen für Rettungseinsätze 
waren unzureichende Ausrüstung, Fehl-
einschätzung der eigenen Kondition 
sowie mangelnde Vorbereitung. Die 
kontinuierliche Verbesserung von 
Techniken und Materialstandards stand 
im Fokus der Ausbildung: 24 Übungen 
mit insgesamt 1281 Personalstunden 
wurden absolviert. Ausbildungsleiter 
Markus Pacher hob dabei insbesondere 
die länderübergreifende Großübung 
in Hinterriss hervor, an der neben der 
Bergrettung Achenkirch auch die 
Bergwachten Lenggries und Bad Tölz 
sowie die Flugeinsatzstellen Innsbruck 
und der Landespolizei Bayern beteiligt 
waren. Weitere Highlights waren Ge-
meinschaftsübungen mit der Feuer-
wehr Eben am Achensee und der Berg-
rettung Achenkirch. Ein besonderer 
Dank gilt den zahlreichen Unterstützern 
der Bergrettung Maurach, die mit ihrer 
großzügigen Hilfe diese wertvolle Arbeit 
ermöglichen. Vergelt’s Gott für eure 
Unterstützung! Bilder: © Bergrettung 
Maurach/Moser

JHV der Bergrettung Maurach

Georg Wierer (3.v.l.) und Thomas Taxacher (re.) 

wurden als Einsatzbergretter angelobt. Weiters 

im Bild: Martin Roner (Ortsstellenleiter), Kathrin 

Puelacher (Bergrettung Tirol), Markus Rainer (Be-

zirksleiter Schwaz) Gratulation zum 80. Geburtstag von Hubert Klingler. 

Salatworkshop 
der Bäuerinnen 

Passend zum baldigen Früh-
lingsbeginn veranstalten wir am 
Dienstag, dem 18. März 2025, 
einen Kurs für Salat- und Ge-
müseliebhaber. Wir kreieren und 
verkosten im Kurs verschiedene 
saisonale Salatvariationen. Neben 
Blattsalaten werden auch viele 
andere raffinierte Mischungen zu-
sammengestellt. Mit Gewürzen und 
verschiedenen Ölen und Essigen 
peppen wir unsere Marinaden auf, 
um neue schmackhafte Ideen in 
den Alltag zu bringen. Kursort: 
Kindergartenküche Pertisau, See-
bergstraße 7. Teilnahmebeitrag: 
30,00 € + 10 bis 12,00 € Lebens-
mittelkosten. Anmeldung bitte bis 
spätestens 14.03.2025 bei Conny 
(Tel.: 0699/18198422). 

18. März 2025, 19.00 bis ca. 22.20 Uhr
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Gemeinde Eben am Achensee

Am 25.01.2025 fand die 120. Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr Eben am Achensee im Hotel Huber & 
Hochland in Eben statt. Neben den zahlreich anwesenden 
Mitgliedern der Feuerwehr Eben durfte der Kommandant 
HBI Daniel Paulitsch viele Ehrengäste begrüßen, darunter 
Bgm.Stv. Armin Gruber, Bez. Kdt. Stv. Herbert Eibl, Ab-
schnittsfeuerwehrkommandant Helmut Künig, Vertreter von 
Bergrettung, Wasserrettung und Rotem Kreuz und von der 
Feuerwehr Pertisau. Das vergangene Jahr war erneut von 
zahlreichen Einsätzen, erfolgreichen Veranstaltungen und 
besonderen Ereignissen geprägt. Ein Höhepunkt war die 
Fahrzeugsegnung der neuen Drehleiter. Zudem nahm die 
Feuerwehr an verschiedenen Leistungsbewerben teil und 
engagierte sich bei vielen weiteren Aktivitäten. Traditionell 
wurde das vergangene Jahr in einem beeindruckenden Video 
zusammengefasst (scanne den QR-Code, um zum Video zu 
gelangen). Zu den Höhepunkten der JHV zählten die Punkte 
Angelobung, Beförderung und Ehrung verdienter Mitglieder. 

Jahreshauptversammlung der FF Eben am Achensee

V.l.: Simon Wöll, Kdt. Daniel Paulitsch, angelobtes Feuerwehrmitglied Fabian 

Prasky, Kdt.Stv. Rupert Wöll, Bez.Kdt.Stv Herbert Eibl, Abschnitts.Kdt. Helmut 

Künig, Bürgermeister Stv. Armin Gruber

V.l.: Bez.Kdt.Stv Herbert Eibl, Bürgermeister Stv. Armin Gruber, Ehrung für 

Wolfgang Prantl, Kdt. Daniel Paulitsch, Kdt.Stv. Rupert Wöll, Abschnitts. Kdt. 

Helmut Künig

Zum Feuerwehrmann (FM) wurde Fabian Prasky angelobt 
und befördert. Weiters gab es folgende Beförderungen 
zu überreichen: Matthias Kirchmair zum Oberfeuerwehr-
mann (OFM), Sophie Kandler und Amanda Hell zum Haupt-
feuerwehrmann (HFM) sowie Gerhard Steinlechner zum 
Löschmeister (LM). Für 40 Jahre engagierte Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen wurde Wolfgang Prantl mit dem Feuer-
wehr-Ehrenzeichen ausgezeichnet. Mit Dankes- und Gruß-
worten der Ehrengäste sowie den Schlussworten des 
Kommandanten endete die herausragende und würdige 
120. Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Eben am 
Achensee. Fotos: Freiwillige Feuerwehr Eben am Achensee.

Trafen sich bei „Mode und Kunst“ (v.l.): Bettina Kleinheinz, Petra Reiter, Künstler 

Franz Gruber, Johannes Schütz und Karin Strobl

Mode traf Kunst
im „Dolce Vita Moden“

Ein wahrer Besuchermagnet war die Ausstellung 
„Mode trifft Kunst“ im „Dolce Vita Moden - la boutique 
in centro“ am 7. Februar 2025 in Maurach. Italienische 
und französische Mode (von Fa. Elisa Cavaletti, Fa. Missy, 
Fa. Le`Kiwi, Schuhe von Fa. Laura Vita & Fa. Biondini) 
mit modernem Touch ließen so manches Frauenherz bei 
bestem Wein und Fingerfood höherschlagen. Aquarelle 
von Franz Georg Gruber rundeten den gelungenen 
Abend ab. Das Dolce Vita-Team bedankt sich bei allen, 
die der Einladung gefolgt sind.16



17171717

Gemeinde Eben am Achensee

Herzlichen Glückwunsch!
Johanna Hechenblaickner feierte kürzlich ihren 80. Geburts-
tag. Bürgermeister Martin Harb gratulierte im Namen der 
Gemeinde Eben. Auch an dieser Stelle noch einmal alles er-
denklich Gute, liebe Johanna!

Bgm. Martin Harb gratulierte Johanna Hechenblaickner zum 80. Geburtstag. Zum 90. Geburtstag besuchte Bgm. Martin Harb Maria und ihren Gatten Franz.

Mit Lasergewehren
in die Schießsportzukunft 

Schießen, aber sicher - dieser Grundsatz begleitet die 
Schützengilde Eben seit ihrer Wiedergründung im Jahr 
1977. Unter diesem Motto ist auch ihre neueste Anschaffung 
zu sehen: zwei Lasergewehre mitsamt Standadaptionen. 
Diese Sportgeräte sind von der Größe her kindergerecht 
und verschießen anstelle von Bleigeschoßen Laserstrahlen. 
Damit wird das Verletzungsrisiko bei Veranstaltungen und 
Trainings auf ein Minimum reduziert und die Bedienung ein-
facher. Für Oberschützenmeister Martin Obholzer steht fest, 
dass es ohne finanzielle Hilfe schwerer gewesen wäre, diese 
Investition zu tätigen. „Ein großes Danke allen Sponsoren 
und Gönnern dieses Projekts, allen voran der Sparkasse 
Schwaz. Damit können wir auch in Zukunft beim Nach-
wuchs Interesse für unseren Sport generieren.“

Event-Einladung: 
Teil der Energiewende werden!

Die Gemeinde Eben lädt alle Interessierten herz-
lich zur Veranstaltung „Sonne für Alle, Alle für 
Einen – Energiegemeinschaften in Tirol!“ ein. Im 

Rahmen dieser etwa 1,5-stündigen Veranstaltung erfahrt 
ihr Wissenswertes rund um das Thema Energiegemein-
schaften und wie ihr aktiv ein Teil der Energiewende werden 
könnt. Die Agenda ist vielfältig und praxisorientiert: 

• Energiegemeinschaften einfach erklärt: Was versteht
man darunter, welche Vorteile bieten sie. 
• Best-Practice-Beispiele: Wie Gemeinden und Bürger
bereits jetzt davon profitieren. 
• Die Zukunft der Energiegemeinschaften: Chancen für
Konsumenten und Produzenten
• Technologien im Fokus: Photovoltaik, Batteriespeicher, 
intelligentes Energiemanagement und Ladeinfrastruktur 
• Teilnahme leicht gemacht: Einfache Einstiegsmöglichkeiten 
für Bürgerinnen und Bürger und Gemeinden
• Optional: Bei genügend Interesse könnte direkt vor Ort die 
Gründung einer Energiegemeinschaft initiiert werden. Zum 
Abschluss werden in einer offenen Fragerunde individuellen 
Fragen beantwortet.

Diese kostenlose Veranstaltungsreihe bietet eine einzigartige 
Gelegenheit, sich umfassend zu informieren, wie man die 
Energiewende aktiv mitgestalten kann. Die Veranstaltung wird 
von der Mission Solar GmbH in Zusammenarbeit mit dem 
e5-Team der Gemeinde Eben organisiert. Die Leitung über-
nimmt Andrea Kohler-Widauer, Obfrau des e5-Teams und 
Mitgründerin der ersten Energiegemeinschaft in Eben. Seid 
dabei und macht den ersten Schritt in Richtung nachhaltiger 
Energiezukunft!

19. März 2025, 19.00 bis 20.30 Uhr
im Medienraum der Gemeinde Eben.

Hoch lebe Maria!
Bürgermeister Martin Harb gratulierte Maria Schatz im 
Namen der Gemeinde zum 90. Geburtstag! Alles Gute und 
weiterhin viel Glück und Gesundheit, liebe Maria!

Sicher und zukunftsweisend: Lasergewehre für den Nachwuchs.
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Gemeinde Eben am Achensee

Haushaltsplanüberschreitungen für das Jahr 2024 - Genehmigung
Im Beisein der Finanzverwalterin werden die Überschreitungen des Jahres 
2024 behandelt. Zu einigen Positionen entwickelt sich eine eingehende Dis-
kussion mit kritischen Anmerkungen und Fragen. Der Gemeinderat beschließt 
mit 8 Stimmen bei 7 Gegenstimmen, den Haushaltsplanüberschreitungen in 
der Höhe von € 4.029.415,32 die Genehmigung zu erteilen.

Zusammenlegung von Sanitätssprengel und Neuausschreibung von 
Leistungen
In Abstimmung mit dem Land Tirol soll durch die Zusammenlegung der Ge-
meindesanitätssprengel „Schwaz-Stans-Vomp“, „Jenbach und Umgebung“, 
„Weer und Umgebung“ und „Achental“ eine effizientere Abwicklung der Auf-
gaben der Sanitätssprengel bewirkt werden. In den Planungsverbänden 
wurden dazu bereits positive Grundsatzbeschlüsse gefasst. Der Gemeinde-
rat der Gemeinde Eben am Achensee befürwortet einstimmig die Zusammen-
legung der Sanitätssprengel 1. „Schwaz-Stans-Vomp“, 2. „Jenbach und Um-
gebung“, 3. „Weer und Umgebung“ sowie 4. „Achental“, mithin die Auflösung 
der bestehenden Gemeindeverbände und beauftragt den Bürgermeister, bei 
der Tiroler Landesregierung die Bildung des neuen Gemeindeverbandes an-
zuregen, sodass diese die entsprechende Verordnung abändern kann. Der 
Sitz des neuen Sanitätssprengels soll Schwaz sein und diesem sollen die 
Gemeinden Achenkirch, Eben, Steinberg, Jenbach, Wiesing, Strass, Buch, 
Gallzein, Stans, Schwaz, Vomp, Pill, Terfens, Weer, Weerberg, Kolsass und 
Kolsassberg angehören.

Die im Hoangascht abgebildeten Protokolle sind eine Zusammenfassung 
der Gemeinderatssitzung. Alle vollständigen Gemeinderatsprotokolle mit An-
merkungen zum Entscheidungsprozess sind unter www.eben-achensee.gv.at 
unter dem Menüpunkt „Politik“ – Sitzungsprotokolle zu finden.

AUS DEM GEMEINDERAT
Sitzung vom 10. Februar 2025

Einladung zum Vortrag 
„25 Jahre Tauchforschung am Achensee“

 
Der AK Gesunde Gemeinde lädt am 17. März 2025 um 19.00 Uhr zum Vor-
trag von Dr. Frank Hartig (Uniklinik Innsbruck) ein. Seit 25 Jahren forscht 
das Team um Dr. Frank Hartig an der faszinierenden Welt der Tauchmedizin. 
Was als lokale Forschung im Achensee begann, hat sich zu einem weltweiten 
Abenteuer entwickelt. Ob in den Karsthöhlen Sardiniens, den Hochgebirgsseen 
Perus oder bei Tauchgängen in U-Booten in 300m Tiefe - die Arbeit von Dr. Hartig 
und seinem Team bietet wertvolle Erkenntnisse für die Dekompressionsmedizin, 
Raumfahrt und Notfallmedizin. Erfahrt im Vortrag mehr über die neuesten wissen-
schaftlichen Erkenntnisse und lasst euch von Dr. Frank Hartig, Notfallmediziner 
und Hubschraubernotarzt, durch die Welt der Tauchmedizin führen. Der Vortrag im 
Medienraum (Gemeindezentrum) ist kostenlos, Spenden sind herzlich willkommen.

Kinder fuhren 
Kutsche

Ein besonderes Erlebnis er-
möglichte Familie Rieser vom 
Hotel Rieser Achensee Resort 
dem Kindergarten Pertisau: Eine 
Kutschenfahrt zur Falzturn Alm. 
Nach einer sehr kalten, winterlichen 
Fahrt konnten sich die Kinder in der 
Falzturn Alm aufwärmen und stärken. 
Vielen Dank dem Hausherrn Hansjörg 
Kostenzer und seiner Familie für die 
gute Verpflegung. Der schöne Vor-
mittag wird noch lange in Erinnerung 
bleiben. 
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Gemeinde Eben am Achensee

Kinder verbrachten 
eine tolle Skiwoche im Rofan

Aus ehrlicher Überzeugung und Liebe am Sport lud 
Walter Wörndle die Kinder des Naturpark Waldkinder-
garten Moosbett auch dieses Jahr wieder zum Skikurs 
ein. Gerne nahmen wir das großzügige Angebot an und 
verbrachten eine entspannte und lustige Woche am Rofan. 
Die Skilehrer begleiteten uns mit viel Enthusiasmus und Ein-
fühlungsvermögen. Auch auf den kostenlosen Transport mit 
der Rofan Seilbahn konnten wir uns wieder verlassen. Eben-
falls unerlässlich war wie immer der unterstützende Einsatz 
unserer Eltern. 

Das Team vom Naturpark Waldkindergarten Moosbett be-
dankt sich sehr herzlich bei allen, die uns diese besondere 
Woche ermöglicht haben.

Die Kinder des Naturpark Waldkindergarten Moosbett verbrachten eine ent-

spannte und lustige Woche am Rofan.

Ortskinderskitag 2025
Maurach/Pertisau

Bei herrlichem Sonnenschein veranstaltete der SV 
Achensee bei den Planberg- und Wiesenliften in Pertisau 
den Ortskinderskitag 2025. Zu unserem Skirennen durften 
wir erfreulicherweise wieder ca. 100 Kinder begrüßen. Vom 
Zwergerl bis zum Schüler konnten alle Kinder ihr Können auf 
Skiern unter Beweis stellen. Viele Eltern, Omas und Opas 
konnten ein spannendes Rennen verfolgen. 

Danke an alle fürs Dabeisein und herzliche Glückwünsche 
an alle Sieger und Klassierten sowie an die Kücken- und 
Schülermeister. Ein großes Danke geht auch an den Lift-
betreiber und die Schischule Christoph Leithner sowie an 
unsere Raiffeisen Regionalbank Maurach für die alljährliche 
Pokalspende. SV Achensee Peter Moser / Obmann

Bei herrlichem Sonnenschein fand wieder der diesjährige Ortskinderskitag bei 

den Planberg- und Wiesenliften in Pertisau statt.

Skikurs für die Kindergartenkinder aus Pertisau

Auch heuer konnten alle Kindergarten-
kinder an einem Skikurs, den die Schischule 
Pertisau kostenlos zur Verfügung stellte, 
teilnehmen. Die Kinder haben viel gelernt und 
hatten eine spannende Schiwoche. Beim Ski-
rennen konnten unsere kleinen Sportler dann 
ihr Können unter Beweis stellen. Ein großes 
Dankeschön an die Schischule Pertisau.
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Gemeinde Steinberg am Rofan

Erfolgreiche Skiwoche 
für die Steinberger Volksschulkinder

Im Jänner 2025 fand für die Kinder der 3. und 4. Klasse der Volksschule Stein-
berg die beliebte Skiwoche statt. Fünf Tage lang verbrachten Kilian, Raphael 
und David den Vormittag auf den Pisten der Hochalmlifte Christlum in Achenkirch. 
Gemeinsam mit den Kindern der 3. Klasse der Volksschule Achenkirch wurden 
dabei ihre Fähigkeiten auf zwei Brettern trainiert und ausgebaut. Faires Verhalten 
in der Gruppe, die Skitechnik, FIS-Regeln und sicheres Fahren spielten dabei eine 
wichtige Rolle. Einen schönen Abschluss bietete das Rennen am letzten Tag, an 
dem alle drei Steinberger Kinder erfolgreich teilnahmen. Danke an alle Helfer und 
Unterstützer des WSV Steinberg und WSV Achenkirch! 

Mit Begeisterung nahmen die Kinder aus Steinberg und Achenkirch an der „Schulwoche im Freien“ teil.

28. Franz-Lentsch-
Gedächtnislauf

Bei strahlendem Sonnenschein und 
besten Pistenverhältnissen konnte 
einmal mehr ein unfallfreier und 
spannender Gedächtnislauf über 
die Bühne gehen. Dabei konnten sich 
der WSV Steinberg, Achenkirch und 
Brandenberg wieder in einem Durch-
gang messen, einen Gesamtsieger 
ermitteln und um den neuen Wander-
pokal kämpfen. In diesem Jahr gelang 
dies allerdings keinem Verein, sowohl 
der WSV Achenkirch als auch der WSV 
Brandenberg erreichten jeweils 14 
Siege. Somit mussten sich beide WSV 
den Gesamtpokal teilen, der WSV 
Steinberg verwahrt diesen bis zum 
nächsten Jahr. Gratulieren möchten 
wir auch Lena Neuhauser vom WSV 
Achenkirch (41,88 Sekunden) und 
Martin Arzberger vom WSV Branden-
berg (39,65 Sekunden) zu den Tages-
Bestzeiten. Wir dürfen uns zudem 
recht herzlich bei den knapp 100 Teil-
nehmern, den zahlreichen helfenden 
Händen und den Hochalmliften 
Christlum bedanken. Ohne sie alle 
wäre ein so tolles Rennen nicht mög-
lich gewesen. Wir freuen uns schon 
auf einen spannenden Kampf um den 
Pokal im nächsten Jahr! 

Die Obmänner des WSV Achenkirch und WSV 

Brandenberg mussten sich heuer den Wander-

pokal teilen.

Ballontage - ein Erlebnis für Kinder
Im Jänner 2025 fanden am Achensee die Ballontage statt. Im Rahmen 
dieser Veranstaltungen besuchte Jupp Hain von der Stiftung Kinderherz die 
Schüler und Kindergartenkinder in Steinberg. Durch seine jahrzehntelange Er-
fahrung als Ballonfahrer konnte er den Kindern einen guten Einblick ins Ballon-
fahren geben. Mit verschiedenen Aktionen lernten die Kinder, wie das Ballonfahren 
funktioniert. „Ein Heißluftballon fährt, er fliegt nicht!“, betonten die Kinder, als sie 
ihren Lieben beim Abholen an diesem Tag vom spannenden Erlebnis erzählten. 
So durften sie in einen Korb am Boden einsteigen oder auch in einen Ballon, der 
nur leicht aufgeblasen war, hineingehen. Dadurch konnten sich die Kinder auch 
einen Eindruck von der Größe eines Heißluftballons machen. Zur Veranschau-
lichung, wie das Ganze in Echt abläuft, ließ Jupp am Ende im Freien noch einen 
kleinen Ballon aufsteigen, wobei alle Kinder fleißig mithalfen.
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Steinberg am Rofan schaut auf 
eine erfolgreiche Wintersaison mit 
großartigen Schneebedingungen 
und wunderschönen Wetter-
phasen zurück. Die intensiven Vor-
bereitungsarbeiten und der Einsatz 
der Gemeindearbeiter Matthias 
Meßner, Marco Huber und Thomas 
Auer machten sich mehr als be-
zahlt.  Unser kleines, aber feines Ski-
gebiet lockte wieder viele Gäste nach 
Steinberg. Die niedrigen Temperaturen 
machten einen Betrieb bereits ab 
Weihnachten möglich und sorgten 
für beste Bedingungen. Auch die 
Veranstaltungen des WSV Steinberg 
(Fackellauf, Skirennen, Rodelrennen) 
konnten in diesem Jahr wieder durch-
geführt werden. Auch wenn die Skilifte 
in Steinberg nicht unzählige Pisten-
kilometer bieten können: Die vielen 
Familien und Kinder, die in Steinberg 
ihren Urlaub verbringen, wissen genau 
das zu schätzen. Die einheimischen 
Kinder und Jugendlichen genießen die 
Unbeschwertheit, die das kleine Ski-
gebiet mit sich bringt, sehr. In diesem 

Winter konnten wir auch eine merk-
liche Steigerung der Besucher unserer 
Loipen feststellen. Immer mehr Lang-
läufer schätzen die vielen unterschied-
lichen Schwierigkeitsstufen, die sich 
durch das Gelände ergeben. Da das 
Kassieren eines Eintritts durch die 
landschaftlichen Gegebenheiten nicht 
möglich ist, ist das Loipennetz in 
Steinberg nach wie vor kostenlos. In 
diesem Jahr wurde von der Gemeinde 
Steinberg eine „freiwilligen Kasse“ auf-
gestellt. Wir waren sehr überrascht, 
wie viele Wintersportfreunde einen 
kleinen Beitrag hinterließen. Auch 
in persönlichen Gesprächen wurde 
unserem Loipenfahrer, Gemeinde-
arbeiter Thomas Auer, immer wieder 
bestätigt, wie zufrieden die Langläufer 
mit den Loipen sind. Der stundenlange 
Einsatz in den frühen Morgenstunden 
oder auch am späten Abend zahlt 
sich aus. Wir sind gespannt, wie lange 
uns das Wetter noch einen Betrieb 
der Winteranlagen erlaubt und freuen 
uns bereits auf die nächste, hoffentlich 
wieder so erfolgreiche Wintersaison. 

Rückblick 
auf eine erfolgreiche Wintersaison

Vereinsrennen 2025 
 
Am Samstag, dem 15. Februar 2025, 
fand bei Kaiserwetter das Vereins-
rennen des WSV Steinberg statt. Um 
11.00 Uhr starteten die jüngsten Teil-
nehmer vom Kinderstart in das Rennen. 
Die jüngste Rennfahrerin war erst 3 
Jahre alt. Danach gingen die restlichen 
Teilnehmer vom regulären Start ins 
Rennen. Glücklicherweise konnten alle, 
bis auf einen Ausfall, das Rennen unfall-
frei beenden. Die Zuschauer konnten bei 
guter Verpflegung und Sonnenschein 
das Rennen vom Zielgelände aus be-
obachten. Am späten Nachmittag traf 
man sich in der Silberwaldhütte zur Preis-
verteilung. Mit Spitzenzeiten kürten sich 
in diesem Jahr Selina Auer (1:35,32) (re. 
im Bild) und Andreas Huber (1:25,61) 
(li. im Bild) nach zwei Durchgängen zu 
den diesjährigen Vereinsmeistern. Vielen 
Dank an die Wirtsleute der Silberwald-
hütte und an alle freiwilligen Helfer, die 
für einen reibungslosen Ablauf der Ver-
anstaltung gesorgt haben!

Im Sausewind über die Piste
Der Ausflug zum Babylift in Steinberg war für die Kindergartenkinder auch 
in diesem Jahr wieder „Pflichtprogramm“. So gingen die Kleinen mit ihren 
Bobs über den Winterwanderweg zur Skipiste, um dort den Berg hinunter zu 
sausen. Natürlich war der Hunger danach groß, und so genossen die Kinder 
die Einladung in die Silberwaldhütte zu Pommes und Saft in vollen Zügen.
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Gemeinde Wiesing

Skikurs der
 Kindergartenkinder
Vom 27. bis zum 31. Jänner 2025 
fand im Kindergarten 1 der Ski-
kurs statt. Die Kindergartenkinder 
waren fünf Tage lang auf der Piste 
und konnten im Skigebiet Spieljoch 
die ersten Skifahrversuche machen 
sowie ihre bereits gelernten Fertig-
keiten im Skifahren verbessern. Dabei 
unterstützten sie Skilehrer der Ski-
schule Aktiv, welche mit vollem Elan 
und voller Motivation den Kindern den 
Spaß am Skifahren vermitteln konnten. 
Wir möchten uns vor allem bei der Ge-
meinde Wiesing bedanken, die einen 
eigenen Bus zur Verfügung gestellt 
hat. Für Groß und Klein war es eine 
rundum gelungene Woche!

Beschlussfassung
Der Voranschlag für das Jahr 2025 und der mittelfristige Finanzplan 2026 bis 
2029 wurden ab dem 22.11.2024 bis 16.12.2024 gemäß § 93 Abs. 1 der Tiroler 
Gemeindeordnung während der Amtsstunden zur öffentlichen Einsichtnahme 
aufgelegt. Der GR beschließt einstimmig, den Voranschlag 2025 und den MFP 
2026 bis 2029 wie in den u.a. Tabellen festzulegen. Das negative Ergebnis im 
Finanzierungshaushalt 2025 in Höhe von € 302.400,00 wird durch den Endstand 
an liquiden Mitteln zum Jahresende ausgeglichen.

2025 2026 2027 2028 2029

Mittelaufbringung  €      5.808.600,00  €      6.377.600,00  €      6.236.800,00  €      6.382.500,00  €      6.508.700,00 

Mittelverwendung  €      6.111.000,00  €      6.320.900,00  €      6.131.000,00  €      6.271.200,00  €      6.394.700,00 

Differenz -€         302.400,00  €             56.700,00  €          105.800,00  €          111.300,00  €          134.000,00 

Finanzierungshaushalt:

2025 2026 2027 2028 2029

Mittelaufbringung  €      5.771.400,00  €      6.352.300,00  €      6.259.800,00  €      6.360.700,00  €      6.477.000,00 

Mittelverwendung  €      5.853.800,00  €      6.248.500,00  €      6.188.500,00  €      6.284.200,00  €      6.385.800,00 

Differenz -€            82.400,00  €          103.800,00  €             81.300,00  €             76.500,00  €             91.200,00 

Ergebnishaushalt:

Auch in diesem Jahr organisiert der Wintersportverein Wiesing wieder das 
beliebte Kinderskifahren, das seit Mitte Jänner jeden Freitag in Reith statt-
findet. Die Kinder haben noch bis Mitte März die Möglichkeit ihre Skitechnik zu 
verbessern und jede Menge Spaß im Schnee zu erleben. 24 Kinder der Volks-
schule Wiesing können wir jeden Freitag fürs gemeinsame Skifahren begeistern. 
Ein Highlight der Wintersaison war die Dorfmeisterschaft, bei der Kinder und Er-
wachsene in Einzel- und Teamwertungen antraten und tolle Preise gewannen. 
Am selben Tag siegten Christoph Dreier und Valentina Bair beim Vereinslauf. Die 
Preisverleihung bot den perfekten Abschluss eines erfolgreichen Tages, an dem 
Teilnehmer und Helfer den Abend in geselliger Runde ausklingen ließen.

Kinderskikurs & Dorfmeisterschaft

Bauernmarkt
in Wiesing

Am 8. März 2025 
von 08.00 bis 12.00 Uhr

beim Dorfplatz in Wiesing. 
Angeboten werden regionale, 
selbst erzeugte Produkte von 

Wiesinger Bauern. Weitere 
Termine: 12.04., 10.05.

und 14.06.2025.
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Änderungen vorbehalten. Bitte informiert euch bzgl. der Veranstaltungen online unter www.achensee.com.

Mutter-Eltern-Beratung in Achenkirch

Von 14.00 bis 16.00 Uhr im Alten Widum. 

Kostenlose Beratung vom Land Tirol. 

Di, 18. März

Lange Nacht der Sauna - Atoll Achensee

Erlebe bis Mitternacht exklusive Aufgüsse 

und genieße kulinarische Highlights der 

Erlebnis-GASTRO.

Fr, 28. März

Einladung zum 13. Wurst- u. Stelzen 

Watten - Aschbacher Schützenkompanie

Am 7. und 8. März 2025 jeweils ab 19.00 

Uhr im Gasthof Marie in Achenwald. 

Der Einsatz beträgt 5,00 € je Spieler auf 

zwei gewonnen Spielen. Auf zahlreiche 

Teilnahme freut sich die Aschbacher 

Schützenkompanie.

Fr, 7. & Sa, 8. März

Blauer Montag - Atoll Achensee

Gemeinsame Auszeit verbringen und zum 

halben Preis genießen? Komme am Blauen 

Montag zu zweit ins Panorama-BAD und 

zahle nur einen Eintritt.

Mo, 3. März

Rosenmontagsball in Achenkirch - 

Familienparadies Sporthotel Achensee

Ab 20.30 Uhr in der Seealm am kleinen 

Achensee, mit DJ. Der Eintritt ist frei - feiert 

mit uns einen Abend voller Musik & Spaß!

Mo, 3. März

Faschingsumzug in Achenkirch

Ab 13.00 Uhr bei der Mehrzweckhalle. 

Weitere Infos auf Seite 8.

Sa, 1. März

Faschingsball - Faschingsgilde Wiesing

Ab 20.00 Uhr im Gemeindesaal mit der 

Live Band „Gletscher Piraten“. Einlass ab 

16 Jahren. VVK: 7,00 €, AK: 9,00 €.

Sa, 1. März

Faschingsumzug in Wiesing

Ab 14.00 Uhr findet der Faschingsumzug 

mit Wagenprämierung statt. Start: Volks-

schule Wiesing und weiter entlang des 

Dorfes. Die Faschingsgilde freut sich auf 

tolle Wägen und Kostüme. Eintritt frei!

Di, 4. März

Faschingsnachmittag in Wiesing

Das Team vom Sonnhof lädt zum 

Faschingsnachmittag ab 15.00 Uhr im 

Hotel Sonnhof ein. Live-Musik und selbst-

gemachte Faschingskrapfen und Torten.

Di, 4. März

Bauernmarkt in Wiesing

Von 08.00 bis 12.00 Uhr beim Dorfplatz. 

Weitere Infos auf Seite 22.

Sa, 8. März

Après Ski Party in Achenkirch

Ab 16.00 Uhr im Salettl. Après Ski 

Party mit der Band Road Chicks.

Sa, 8. März

Watterturnier

Ab 15.00 Uhr im Gemeindesaal Wiesing. 

Der Lions Club Jenbach Achensee lädt 

herzlich ein. Nennungen (paarweise oder 

einzeln) unter info@mode-dolcevita.at oder 

Tel.: 0676/6981764. Nenngeld pro Spieler: 

20,00 €.

Sa, 8. März

26. Wildsaurennen

Bei den Hochalmliften Christlum. 

Anmeldung: 12.00 - 15.00 Uhr, Start: 

16.00 Uhr. Weitere Infos auf Seite 10.

Sa, 8. März

BlöZinger - Das Ziel ist im Weg

Ab 20.00 Uhr im Alten Widum

in Achenkirch. Weitere Infos auf Seite 11.

Sa, 15. März

Heringsschmaus am Schiff

Eine köstliche Auswahl an frisch zu-

bereiteten Fischspezialitäten. Abfahrt: 

18.00 Uhr. www.achenseeschifffahrt.at.

Mi, 5. März

Fondue am Schiff

Lasst euch von unserem Fondue an Bord 

verzaubern. Wählt zwischen Suppen-

fondue & Käsefondue. Abfahrt: 18.00 Uhr. 

Weitere Termine: 14., 21. und 28.03.2025. 

Weitere Infos und Preise findet ihr unter 

www.achenseeschifffahrt.at.

Fr, 7. März

Sushi am Schiff

Unser Küchenchef serviert ein besonderes 

Menü mit frisch zubereitetem Sushi und 

authentischen japanischen Köstlichkeiten.

Abfahrt: 18.00 Uhr. Weitere Infos und 

Preise: www.achenseeschifffahrt.at.

Di, 11. März

Einladung zum Vortrag „25 Jahre 

Tauchforschung am Achensee“ 

Ab 19.00 Uhr im Gemeindezentrum. 

Der AK Gesunde Gemeinde lädt zum 

Vortrag ein. Weitere Infos auf Seite 18.

Mo, 17. März

Green Supper

Genießt ein vegetarisches Menü, begleitet 

von erstklassigem Service. Abfahrt: 18.00 

Uhr. Weitere Infos und Preise findet ihr 

unter www.achenseeschifffahrt.at.

Di, 18. März

Büchereicafé

Das Bücherei-Team lädt wieder zum 

Büchereicafe von 16.00 bis 18.00 Uhr ein.

Fr, 21. März

Kabarett am Schiff

Die Comedians und Tasten-Virtuosen 

Hubert Trenkwalder und Markus Linder 

blicken zurück, präsentieren Hits und Rari-

täten in neuem Gewand und teilen unver-

öffentlichte Schätze. Abfahrt: 18.00 Uhr. 

Weitere Infos und Preise findet ihr unter 

www.achenseeschifffahrt.at.

Di, 25. März

Handarbeitstreffen der Bäuerinnen 

Ab 19.30 Uhr beim Karwendel Camping 

in Maurach. Auf euer Kommen freuen sich 

die Mauracher und Pertisauer Bäuerinnen. 

Mehr Infos unter Tel.: 05243/5887.

Mi, 12. März

Brunch am Schiff

Von 10.00 bis 13.00 Uhr. Weitere Termine: 

09., 16., 23. und 30. März 2025. Infos und 

Preise: www.achenseeschifffahrt.at.

So, 2. März
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